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Stimmungsvoller Weihnachtsmarkt im Rathausgarten
Premiere gelungen, Besucher begeistert & Werbering zufrieden

Mit die wichtigste Voraussetzung 
für einen Open-Air-Markt ist das 
Wetter; und das hatte bestens 

mitgespielt, als über drei Tage der 
erste Weihnachtsmarkt im Fischel-
ner Rathausgarten stattfand. Or-
ganisiert vom Werbering Fischeln 
und bestückt vom örtlichen Handel 
sowie einigen privaten Initiativen. 
Im Angebot Mode, Printen, Honig, 
Schmuck und Geschenkideen. Um 
ein großes Zelt mit ausreichend 
Sitzplätzen gesellten sich die Ver-
kaufs- und Imbissstände. Allseits 
gelobt wurden die warmen Fellsitze 
auf den übrigen Sitzgelegenheiten. 
Das Rahmenprogramm war abge-
stimmt auf die vorweihnachtliche 
Zeit. Auch der Shantychor Navi-
gare passte gut in die gemütliche 
Atmosphäre. Die Kinder hatten 
ihren Spaß mit Karussell und Pup-
pentheater. Spaß war auch bei den 
vielen Gästen zu verspüren, die sich 
mit Hirschgeweihen im Haar – dem 
Anlass entsprechend – geschmückt 
hatten.
Etliche Spezialitäten gab es im Ess- 
und Trinkbereich. Rosé-Glühwein 
und Glühwein vom Winzer waren 
der Renner. Wobei die ‚Woarme 
Prüm & Sahne‘ auch nicht schlecht 
abschnitt. Zwei Eintöpfe standen 
neben den Imbiss-Klassikern zur 
Wahl, ein besonderer Steak-Stand 
arbeitete am offenen Feuer und 
Pasta-Spezialitäten rundeten die 

Speisenkarte für das leibliche Wohl 
ab. Neu und als riesiger Vorteil für 
die Organisation erwies sich ein 
Gläser-Spül-Stand. Werbering-
Vorsitzender Adam Schröder war 
begeistert: „Eine echte Hilfe für die 
Abläufe auf so einem Markt, denn 
außerdem wickelt das Spül-Team 
auch die Glaspfand-Aktion ab.“

Über ein Ergebnis von mehr als 400 
verkauften Tüten mit nach einem 

Geheimrezept gebrannten Mandeln 
freute sich das Team von ‚Mandel 
Mania‘. Der Kompletterlös geht an 
die Villa Sonnenschein für Familien 
mit schwerstbehinderten Kindern. 
� HEH
Hinweis:
Impressionen vom 1. Weihnachts-
markt im Fischelner Rathausgarten 
finden Sie auf der nächsten Seite. 
� Fotos: HEH

Ein ‚Prost‘ auf den 1. Fischelner Weihnachtsmarkt vom Werbering im 
Rathausgarten; rechts im Bild Werberingvorsitzender Adam Schröder und 
Beisitzerin Sylvia Hafels. � Foto: HEH



2

Reparaturen · Verkauf · Beratung

Ihre Service-Nummern für alle Geräte, egal wo gekauft:
23613 oder 476373

HiFi · TV · SAT · KABEL
ALARMTECHNIK & SMARTHOME

IHR PARTNER
SEIT ÜBER 65 JAHREN

2008934-001

2K Multimedia
Friedrichstraße 34

47798 Krefeld

LOEWE Galerie
METZ Galerie

www.radiokox.de

Fastelovendsitzung mit den Uzvögeln
Zünftiger Karneval im Burghof-Gietz

Am ersten Februar-Wochenende 
geht es im Fischelner Burghof-Saal 
närrisch rund. Die Große Karnevals-
gesellschaft (GKG) Uzvögel startet 
dann mit ihrer Fastelovendsitzung 

durch. Mit Bauchredner Fred und 
Aky steht einer der Besten auf der 
Bühne. Labbes und Drickes sorgen 
mit ihren Gags für kräftige Lacher. 
Ordentlich Stimmung gibt es gleich 

von zwei Bands mit echten Karne-
valshits. Das Krefelder Prinzenpaar 
Prinz Uli I und Ihre Lieblichkeit Steffi 
III machen ihre Aufwartung. Dazu 
das Willicher Bundesschützen-Tam-
bour- und Fanfarenkorps St. Sebas-
tianus. Nicht fehlen darf die Tanz-
garde Krefeld-Stahldorf. Da darf 
man bereits von den Aufsteigern der 
letzten Jahre sprechen. Also alles in 
Allem ein Super-Programm. � HEH

Info:
Fastelovendsitzung der GKG 
Uzvögel, am 7. Februar, im Fi-
schelner Burghof/Saal Gietz, 
Marienstraße 108, Einlass ab 19 
Uhr, Sitzungsbeginn 19.45 Uhr, 
Eintrittskarten je nach Kategorie 
von 25 bis 29 Euro, Tickets unter 
tickets@gkguzvögel.de

(v. l.) Heike Züphten, Markus Rautenberg und Renate Kupke vom Vor-
stand der Uzvögel freuen sich über zahlreiche Besucher: „Noch sind 
Tickets verfügbar.“ � Foto: HEH

Impressionen vom Weihnachtsmarkt im Rathausgarten

Fotos: HEH
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2000036-008

BRILLE KRISCHER

2009460-001

Gültig vom 29.12.2025 - 03.01.2026

Willicher Str. 7
Krefeld-Fischeln
Tel. 02151 6232515

Alle Preise in Euro • Bei den angegebenen Preisen handelt es sich um Abholpreise • Nur solange der Vorrat reicht 
Abgabe nur an private Haushalte und in handelsüblichen Mengen • Nicht jeder Artikel ist in jedem Markt vorhanden
Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung.

zzgl. 3,10/3,42 Pfand

12.99

Krombacher
versch. Sorten*
20 x 0,5 l o. 24 x 0,33 l
(1 l = 1,30/1,64)
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ein Sixpack
Krombacher Pils 6 x 0,33 l

zu jedem Aktionskasten!

*  zzgl. Pfand, solange

   der Vorrat reicht

GRATIS!*

zzgl. 3,10 Pfand

13.99

Bolten Alt
20 x 0,5 l
(1 I = 1,40)

Warsteiner
versch. Sorten
2x 20 x 0,5 l o. 24 x 0,33 l
(1 I = 1,30/1,64)

zzgl. 3,10/3,42 Pfand

12.99
Einzelpreis

Beim KaufBeim Kauf
ab 2 Kistenab 2 Kisten

je 11,99je 11,99

zzgl. 3,00 Pfand

16.99

Coca-Cola
versch. Sorten*
12 x 1 l PET
(1 I = 0,92/0,87/0,83)

zzgl. 3,30 Pfand

10.99
Einzelpreis

Multibuy-Aktion!

zzgl. 2x 3,30 Pfand

10.49
ab 2 Kisten je

zzgl. je 3,30 Pfand

9.99
ab 3 Kisten je

* teilweise koffeinhaltig

„Frieden fängt beim Frühstück an“ –  
100 Jahre Hanns Dieter Hüsch
Prof. Dr. Okko Herlyn beim Männerfrühstück in Strümp

Lag es am letzten Männerfrühstück 
im alten Jahr, lag es am Thema 
oder am Referenten? Jedenfalls 
war die Veranstaltung in der Strüm-
per Versöhnungskirche überaus gut 
besucht. Das stellte auch Pfarrerin 
Karin Schwark fest. Sie begrüßte 
die ‚Männer‘ mit nachdenklichen 
aber auch hoffnungsvollen Worten: 
„Gehen wir mutig ins neue Jahr. 
Feste Zuversicht soll unser Motto 
lauten. Lassen wir die Zuversicht 
für die Zukunft wie einen Funken 
überspringen.“ Launig griff Pfarrer 
Dr. Pfeiffer den Gedanken der Zu-
versicht auf: „Wir wollen alle hoffen, 
dass uns die Fähre in Lank erhalten 
bleibt.“

Vor dem Referat von Okko Herlyn 
durften sich die ‚Männer‘ über ein 
mehr als reichhaltiges Frühstück 
freuen. Getreu der Hüsch-Devise: 
„Frieden fängt beim Frühstück an.“ 
Dann zitierte Okko Herlyn, der ne-
ben vielen ‚Berufen‘ zusätzlich ei-
nen besonderen Ruf in der Klein-
kunstszene genießt, Hanns Dieter 
Hüsch. So den Sketch bei dem 
sich zwei Niederrheiner streiten, 
was denn wohl ein Charismatiker 
sei. Da reichte die Deutung von 
technischem Zeichner bis zum Chi-
ropragmatiger. Bestes Beispiel da-
für wie Hüsch bei seinen Sketchen 
abrupte Gedankensprünge mit 
drolligen Nebeninformationen un-
ter die Hauptthemen mischte. Nen-
nen wir es einfach „Hüsch war ein 
ad-hoc-Komiker mit gründlichster 

Vorbereitung und Pointensetzung.“ 
Dazu der original Hüsch-typische, 
leicht leiernde Harmonium-Sound, 
mit dem Herlyn die Texte perfekt 
unterlegte.
Jedenfalls war das die Epoche in 
Hüsch’s Leben, in der er von seiner 
Vaterstadt Moers ausgehend zum 
PR-Begriff für den Niederrhein (ge-
gen seinen Willen?) hochgejubelt 
wurde.
Ganz allmählich und mit Bedacht 
nahm Herlyn die Zuhörer zur ande-
ren Seite von Hanns Dieter Hüsch 
mit. Die, die neben dem Kabarettis-
ten den gesellschaftlichen Kritiker, 
den politischen Hüsch zeigt. Den 
Hüsch, der sich gegen die Ver-
herrlichung von Gewalt schon auf 
dem Kinderspielplatz stemmte. Mit 
anklagenden Chansons setzte sich 
Hüsch für die Außenseiter, die zu 
kurz-Gekommenen ein. Hüsch sel-
ber hat in seiner Moerser Jugend 
schwer unter Außenseitertum we-
gen einer Anomalie an den Füßen 
leiden müssen. Er tritt auf Kirchen-
tagen auf, wirbt intensiv für den 
Frieden. Okko Herlyn bringt es auf 
den Punkt: „Hüsch hielt kraftvoll 
dagegen.“ Und wie zur Aussöh-
nung mit dem kämpferischen über-
zeugenden, dem streitbaren Hüsch 
fasste der Referent zusammen: 
„Hüsch’s Anliegen ist auch heute 
noch hochaktuell. Und, „Ein biss-
chen was Evangelisches zieht sich 
durch das Schaffen des ‚Schwar-
zen Schafs vom Niederrhein.“ �HEH

Für jeden Teilnehmer des ‚Strümper Männerfrühstücks‘ gab es ein 
Weihnachtsgeschenk zum Aussuchen. � Fotos: HEH

Prof. Dr. Okko 
Herlyn ist 
Professor für 
Theologie und 
Kabarettist so-
wie literarischer 
Kleinkünstler.

Pfarrerin Karin 
Schwark ist 
überzeugt, 

dass es mög-
lich ist, auf 

der Basis von 
Respekt und 
Nächstenlie-
be, andere in 
den Blick zu 

nehmen.

IG Metall-Senioren Krefeld:

Spendenübergabe aus 
Skatturnier
Am 17. Dezember konnten die 
IG Metall-Senioren die Spenden-
sammlung aus dem im November 
stattfindenden Skatturnier über 300 
Euro wieder der Kindertagesstätte 
Remscheider Straße überreichen. 
Im Zuge einer Adventfeier wurden 
den Besuchern die verschiedenen 
Gruppenräume gezeigt, in denen 
die Kinder in unterschiedlichen Al-
tersgruppen verschiedene Spiele, 
dabei auch ihre Geschicklichkeit, 
üben können. Mit Kaffee, Tee und 
Kuchen wurden die Senioren bewir-
tet. Die Freude über die Spende war 
wie immer groß. � Red.

Bei der Spendenübergabe (v. l.) Erzieherin in 
der KiTa, Achim Eifler, KiTa-Leiterin Susanne 
Storde und IG Metallsenior Heinz Georg Möll.

24 Spieler hatten sich zum Skatturnier der IG Metallsenioren in der Oppumer 
Großmarktkantine angemeldet. � Fotos: privat

mehr  
im Web!

http://getraenkewelt.org
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Gute Handwerker vor Ort

Braunsweg 38 · 47807 Krefeld
Telefon (0 21 51) 30 01 80 · Fax (0 21 51) 30 00 46
www.siemesdach.de
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2000081-001

Meister-
betrieb für:

Heizungsanlagen, Gas- und Oelfeuerungen
Sanitäre Installation, Wärmepumpen

Solar- und Brennwerttechnik

Telefon (0 21 51) 39 12 07 · www.meulendick.de
2100343-005
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♦ Steildach ♦ Fassaden ♦ Bauklempnerei ♦ Velux-Fenster
♦ Schieferarbeiten ♦ Flachdach ♦ Reparaturen

Michael Schäfer  Dachdeckermeister

Maasweg 24 a · 47807 Krefeld
Tel.: (0 21 51 ) 30 53 09 · Fax: (0 21 51) 82 14 01

Franz-Hitze-Straße 10 a · Krefeld
Telefon 0 21 51 / 39 78 10
www.moebel-maassen.de

2000100-003

• Haustüren
• Innenausbau

• Fenster und Türen
aus Holz und Kunststoff

• Individuelle Möbelanfertigung

Tempelsweg 7b
47918 Tönisvorst
Tel.   (0 21 51) 97 08 08
Fax (0 21 51) 97 08 07

2000174-001

Tief- und Straßenbau
Gartengestaltung
Pfl asterarbeiten aller Art

   Hammersteinstr. 1 · 47807 Krefeld
Telefon: (02151) 76 35 570

info@neumeyer-hv.de
2003902-012

Technikpartner RinschTechnikpartner Rinsch
Maybachstr. 157 · 47809 KR-Oppum
www.technikpartner.net
Tel. 02151-543888

2005585-001

Ihr Fach -
geschäft 

für TV, 
HiFi, Sat, 

Alarmtechnik und 
Klingelanlagen

Alarm
liSeit über 

75 Jahren!  
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Ihr kompetenter Partner
für technische Gebäudeausrüstung
Heizung • Lüftung • Sanitär • Klima
Öl- und Gasfeuerungen • Kundendienst

Obergath 126 · 47805 Krefeld
Telefon 0 21 51 / 3 19 50 · Fax 31 95 20

Festlicher Jahresabschluss mit dem Pop & Rock 
Orchester Fischeln und dem Easy-Sound-Orchestra
Am vergangenen Samstag ström-
ten zahlreiche Besucher auf den 
MIKS Weihnachtsmarkt an der Dio-
nysiuskirche in Krefeld und wurden 
mit einem ganz besonderen musi-
kalischen Highlight belohnt. Das 
Pop & Rock Orchester Fischeln 
gemeinsam mit dem Easy-Sound-
Orchestra sorgte für einen stim-
mungsvollen Auftritt, der Herzen 
wärmte und echte Weihnachtsfreu-
de verbreitete. 
Vor der eindrucksvollen Kulisse der 
Dionysiuskirche erklangen klassi-
sche Weihnachtslieder, neu und lie-
bevoll arrangiert und mit moderner 
Orchesterkraft interpretiert.
Von bekannten Melodien zum 
Mitsummen bis hin zu festlichen 
Klangbildern, die Gänsehaut verur-
sachten, war für Jung und Alt etwas 

dabei. Die gute Stimmung übertrug 
sich schnell: Glühweinbecher wur-
den gehoben, Lächeln geteilt und 
der Weihnachtsmarkt füllte sich mit 
fröhlichem Applaus.
Für die beiden Orchester war es ein 
ganz besonderer Moment, denn 
dieser Auftritt markierte den letzten 
Auftritt dieses Jahres. Ein würdi-
ger musikalischer Abschluss, der 
das Publikum begeisterte und die 
Vorfreude auf Weihnachten spürbar 
machte.
Ein Abend, der gezeigt hat: Gute 
Musik, engagierte Musikerinnen 
und Musiker und ein stimmungsvol-
ler Weihnachtsmarkt trotzen jeder 
Kälte und machen die Adventszeit 
in Krefeld ein Stück wärmer.
Wer Lust bekommen hat, selbst Teil 
dieser musikalischen Gemeinschaft 

zu werden, darf sich freuen: Die Fi-
schelner Bläserschule unter der 
musikalischen Leitung von Herbert 
Hannen bietet im kommenden Jahr 
wieder neue Kurse für Anfänger 
und Fortgeschrittene an. Ob jung 
oder alt, ob erstes Instrument oder 
musikalischer Wiedereinstieg – hier 
stehen Freude an der Musik, qua-
lifizierter Unterricht und gemein-
sames Musizieren im Mittelpunkt. 
Der perfekte Zeitpunkt also, ein In-
strument zu erlernen und vielleicht 

schon bald selbst auf der Bühne zu 
stehen.
Weitere Informationen zu Kursan-
geboten und Anmeldemöglichkei-
ten, auch zu den Quickstart- und 
Hann-Flötenkursen gibt es unter 
Tel. KR 504 94 17 oder info@fischel-
ner-blaeserschule.de

Kirchen-Gebäude auf 
dem Rückzug?
Sinnbildliches Zeichen einer 
geplanten Entwidmung
Mitten in der Diskussion über die 
Zukunft der Strümper Versöh-
nungskirche mutet dieses Foto wie 
ein Menetekel an. An der Stelle, 
die den Kirchgängern traditionell 
anzeigte, welche Lieder im Gottes-
dienst gemeinsam gesungen wer-
den sollten, herrscht symbolträchti-
ge Leere. Ein ungutes Omen. �HEH
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An alle Vereine, Kirchen, 
Gastronomiebetriebe…!

Jedes Jahr veröffentlichen wir unseren Karnevals-
kalender mit allen Terminen rund um die „jecke“ 

Narrenzeit für Fischeln und Umgebung.

Teilen auch Sie uns Ihre Veranstaltung mit, 
am besten per E-Mail an 

fischelnerwoche@van-acken.de, 
was, wo und wann bei Ihnen stattfindet, 

damit alle großen und kleinen Karnevalsfreunde 
auch nichts verpassen!

Nicht vergessen: Auch angeben, wo noch 
 Eintrittskarten erhältlich sind!

Da Rosenmontag im nächsten Jahr schon am 
16. Februar ist, fangen wir schon jetzt damit an!

Vielen Dank vorab für Ihre Mithilfe!
Ihre Fischelner Woche

Tel. 02151/4400-88 oder 4400-43
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60 x Weihnachtsfreude für Kinder

Weihnachtskonzert zum Mitsingen
Am Sonntag, 4. 1. 2026, findet um 
18 Uhr in der Fischelner Pfarrkir-
che St. Clemens ein Weihnachts-
konzert zum Mitsingen statt. Die 
Chöre Cantiamo Krefeld (Zusam-
menschluss von Cantilena ad libi-
tum mit CANTATE Krefeld und dem 
Chor Unisono), der Jugendchor 
St. Clemens und die Kirchenchöre 
St. Clemens und Zu den Heiligen 

Schutzengeln laden zum Ausklang 
der Weihnachtszeit zum Zuhören 
und Mitsingen ein. Die Chöre sin-
gen weihnachtliche Chorsätze aus 
verschiedenen Jahrhunderten und 
laden die Gemeinde ein, bekannte 
Weihnachtslieder mitzusingen.
An der Orgel begleitet Hans-Gün-
ther Bothe, die Leitung hat Chris-
toph Scholz. Der Eintritt ist frei. 

„Die Kunden kommen zum Teil 
mit ihren Kindern und holen die 
Wunschsterne. Sie interessie-
ren sich sehr für das stups und 
haben immer wieder auch Fra-
gen“, berichtete Sabine Wormuth 
(Sparkassenfiliale Fischeln) ihrer 
Besucherin. Anja Claus, Leiterin 
des stups Kinderzentrums der 
DRK-Schwesternschaft Krefeld, 
konnte 60 bunte Päckchen, lie-
bevoll mit Schokolade, Schleifen 
und gelben Sternen verziert, an 
der Kölner Straße abholen. Es sind 
Weihnachtswünsche von Kindern 
und deren Geschwistern, die die 
DRK-Schwesternschaft im ambu-
lanten Kinderkrankenpflegedienst 
und im ambulanten Kinder- und 
Jugendhospizdienst betreut. Wie in 
den Vorjahren, hatte das Team der 
Sparkassen-Filiale einen „Weih-
nachts-Wunschbaum“ aufgestellt 
und die Wünsche der Kinder auf 
gelbe Sterne geschrieben. Diese 
hatten die Kunden abgenommen, 

umgesetzt und dann als Weih-
nachtspäckchen wieder unter den 
Wunschbaum gelegt. „Der Baum 
war auch dieses Jahr wieder ganz 
schnell leer gepflückt. Eine Fami-
lie hat sogar sieben Wünsche auf 
einmal erfüllt“, schilderte Filialleiter 
Sebastian Schumacher. Die Wün-
sche waren vielfältig – von buntem 
Spielzeug bis hin zu Gutscheinen, 
mit denen sich ältere Kinder ge-
zielt ihre Wünsche erfüllen können. 
Pflegekräfte und Ehrenamtler aus 
der Schwesternschaft nehmen die 
Geschenke jetzt zu den Besuchen 
mit und übergeben sie rechtzeitig 
zu Heiligabend. 
Anja Claus war auch dieses Jahr 
wieder überwältigt vom Anblick des 
Baums und der ganzen Geschenke: 
„Ich bin allen sehr dankbar. Damit 
werden wir zu vielen Familien Freu-
de bringen können. Sie brauchen 
das sehr, denn ihre Situation mit ei-
nem kranken oder behinderten Kind 
ist oft sehr belastend“, meinte sie.

Die Fischelner haben alle 60 Kinderwünsche erfüllt und liebevoll verpackt 
zur Sparkasse gebracht, freuen sich Anja Claus (Leiterin stups Kinderzen-
trum), Sebastian Schumacher und Sabine Wormuth (Sparkasse Krefeld).
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Gute Vorsätze? Zu Jahresbeginn Blut spenden! 
Das Rote Kreuz ruft am Freitag, 
den 16. Januar 2026 zwischen 15 
und 19 Uhr zur Blutspende in der 
Fischelner Markuskirche, Kölner 
Str. 480, auf und bittet darum, sich 
vorher einen Termin zu reservieren. 
Wer unter www.blutspende.jetzt ei-
ne Blutspendezeit bucht, kann oh-
ne Wartezeit Blut spenden.
Zu Jahresbeginn kann es mit der 
Blutversorgung erfahrungsgemäß 
kritisch werden. Feiertage, Ferien 
und Weihnachtsurlaub führten da-
zu, dass weniger Menschen Blut 
gespendet haben. Aber im Januar 
werden meistens viele Blutkonser-
ven gebraucht. Planbare Operati-
onen und Behandlungen, die man 
nicht über Weihnachten machen 
lassen wollte, finden jetzt statt. Oft 
geht es dabei nicht ohne Bluttrans-
fusionen.
Wer sich vorgenommen hat, im 
neuen Jahr etwas für andere und 
auch für sich selbst zu tun, kann 
diesen guten Vorsatz jetzt umset-
zen und Blut spenden!
Für den Blutspender selbst ist je-
de Blutspende auch ein kleiner 
Gesundheits-Check, weil der Blut-
druck, der Puls, die Körpertem-
peratur und der Blutfarbstoffwert 
unmittelbar vor der Blutspende 
überprüft werden. Im Labor des 
Blutspendedienstes folgen Unter-

suchungen auf verschiedene Infek-
tionskrankheiten.
Blutspenden ist einfach.  
So geht’s:
• �Termin reservieren: Unter www.

blutspende.jetzt oder über die 
kostenlose Hotline 0800 11 949 
11 lässt sich schnell und unkom-
pliziert eine Blutspendezeit bu-
chen.

• �Gesund bleiben: Spenden darf, 
wer mindestens 18 Jahre alt ist 
und sich gesund fühlt – eine obe-
re Altersgrenze gibt es nicht mehr.

• �Bitte mitbringen: Personalausweis 
oder Führerschein.

• �Sich stärken: Vor der Spende aus-
reichend trinken und etwas essen.

• �Sich Zeit nehmen: Rund eine 
Stunde Zeit einplanen – die ei-
gentliche Blutspende dauert nur 
fünf bis zehn Minuten. Danach 
bleibt man noch etwa zehn Minu-
ten entspannt liegen.

• �Genießen: Das Rote Kreuz bietet 
im Anschluss einen kleinen Imbiss 
oder ein Lunchpaket an.

Alle aktuellen Blutspendetermine, 
eventuelle Änderungen sowie In-
formationen rund um das Thema 
Blutspende sind kostenfrei unter 
08 00 – 119 49 11 und unter www.
blutspende.jetzt abrufbar.

Frohes neues Jahr!
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Sport rund um Fischeln

Jahresabschlussfeier
Alle Jahre wieder feiert die Jugend 
der Tischtennisfreunde Rhenania 
Königshof im Zuge einer Weih-
nachtsfeier auch ihren Jahresab-
schluss.
Das Programm war am 19. De-
zember mit vielen interessanten 
Programmpunkten gespickt. Nach 
dem Schauen eines Weihnachts-
films, der über Beamer an die Turn-

hallenwand projiziert wurde, trat der 
Weihnachtsmann auf den Plan, der 
einen Großteil der Kinder für ihre 
tollen Wettkampfspiele der Saison 
ehrte und Geschenke überreich-
te. Danach wurde noch ein Midi-
Tischtennisturnier durchgeführt, 
dass von Jahr zu Jahr an immer 
mehr Beliebtheit gewinnt. Dieses 
Turnier mündete in zwei Halbfi-
nalspiele und ein Endspiel. Über 
den ersten Platz durfte sich Simon 

Stroink freuen. Die 
Plätze zwei, drei 
und vier belegten 
Niklas Babinsky, 
Emir Celik und Da-
vid Kassing genau 
in dieser Reihen-
folge. 

Ein paar Uner-
müdliche bauten 
danach noch die 
Originaltische auf, 
um ihrer Tisch-
tennisleidenschaft 
bis in die späten 
A b e n d s t u n d e n 
nachzugehen. Für 
das leibliche Wohl 
standen Gebäck, 
Kaltgetränke und 
warmer Kakao be-
reit. Besonderen 
Anklang fanden 
frisch gebackene Waffeln, die von 
Eltern zubereitet wurden. Nun geht 
es für zwei Wochen in die Winter-

pause, bevor das Training am 7. 
Januar 2026 wieder aufgenommen 
werden kann. 

TTF Rhenania Königshof 1950

Die Siegerehrung des Midi-Tisch-Turniers (v.l.):  
Niklas Babinsky, Simon Stroink, Emir Celik und David Kassing.

Gute Stimmung auf der Weihnachtsfeier. � Fotos: privat

Eagles verschenken einen Punkt
Im letzten Auswärtsspiel der Hin-
runde in der 2. Handball-Bundesliga 
beendeten die Eagles am Samstag-
abend beim TuS N-Lübbecke mit 
einem 28:28 (16:17)-Unentschie-
den ihre lange Niederlagenserie. 
Vor 1.518 Zuschauern in der Merkur 
Arena entwickelte sich ein packen-
des und hochspannendes Duell. In 
der Schlussphase verpasste die 
HSG nach einer 28:27-Führung den 
möglichen Sieg und musste sechs 
Sekunden vor dem Ende durch 
einen Siebenmeter noch den Aus-
gleich hinnehmen. Der war für Finn 
Rüspeler nicht zu halten. Er war mit 
seinen elf Paraden im Spiel ein star-
ker Rückhalt für sein Team.
 „Wir haben heute den einen Punkt 
verschenkt, der für uns verdient 
gewesen wäre. Leider war unsere 
Wurfquote nicht hoch genug. Be-
sonders von außen haben wir zu 
viel liegengelassen“, sagte Trainer 
Mark Schmetz nach dem Spiel. 
Ansonsten lobte er sein Team: „Wir 
haben uns sehr gut auf den Gegner 
eingestellt. Wir glauben an uns und 
haben bis zum Schluss gekämpft. 
Der Punkt tut uns trotzdem gut und 
ist ein wichtiges Lebenszeichen.“
Die Gastgeber erwischten mit ei-
nem 5:1-Lauf einen starken Start in 
die Partie. Davon ließen sich die Ea-
gles jedoch nicht beeindrucken und 
stellten mit einem 3:0-Lauf schnell 
den Ausgleich zum 6:6 her. In der 
Folge verlief das Spiel bis zur Pause 
ausgeglichen. Zweimal verpasste 
die HSG die Chance zur Führung, 
sodass der TuS mit einem knappen 

Vorsprung von 17:16 in die Halbzeit 
ging.
Den besseren Start in den zweiten 
Durchgang erwischten die Eagles. 
Nach einem Fehlwurf des TuS beim 
Anwurf glich die HSG dank der 
siebten und achten Parade von Tor-
hüter Finn Rüspeler aus und ging 
durch Lucas Schneider in der 35. 
Minute erstmals in Führung (18:17).
Trotz Zeitstrafen gegen Lars Jagie-
niak und Cedric Marquardt bauten 
die Eagles ihre Führung weiter aus. 
Weitere starke Paraden von Finn 
Rüspeler sowie der fünfte Treffer 
von Lucas Schneider sorgten für 
die 21:18-Führung. Doch der TuS 
kämpfte sich mit Unterstützung 
seines Torhüters zurück ins Spiel, 
glich aus und ging in der 48. Minute 
erneut in Führung. Nick Braun und 
Falk Kolodziej drehten die Partie 
nochmals zugunsten der HSG – es 
begann eine dramatische Schluss-
phase, an deren Ende die Punkte-
teilung stand.
„Es ist unfassbar ärgerlich, dass 
wir nicht beide Punkte mitnehmen 
können. Trotzdem bin ich stolz auf 
die Jungs, dass wir mal wieder ein 
Lebenzeichen geben konnten. Wir 
müssen so weitermachen und wer-
den dann auch wieder zwei Punkte 
holen. Das wollen wir im nächsten 
Heimspiel gegen Nordhorn schaf-
fen“, sagte Lucas Schneider.
Aufstellung HSG: Rüspeler, Ebert – 
Schulz (6), Schneider (6), Kolodziej 
(6/2), Klasmann, Jagieniak (1), Rose 
(3), Ingenpaß, Braun (1), Mircic (1), 
Persson (3), Marquardt, Michalski, 
Krass (1).

HSG Krefeld Niederrhein
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Die 1. Ausgabe im neuen Jahr erscheint am 10. Januar.

Hier ist der Anzeigen- und Redaktionsschluss 

am Dienstag, den 6. Januar um 12.00 Uhr.

Ihre Fischelner Woche

ACHTUNG! 
Wich� ge 
Mi� eilung!

Als Fischeln sich von Deutschland abspaltete

In den frühen Morgenstunden des 
24. Oktober 1923 nahm in Fischeln 
ein ungewöhnlicher Machtwech-
sel seinen Anfang. Gegen 11 Uhr 
erschien eine Abordnung rheini-
scher Separatisten im Rathaus und 
forderte die Übergabe der Macht 
sowie die Unterstellung der Ver-
waltung unter ihre Kontrolle. Der 
Bürgermeister der damals noch 
eigenständigen Landgemeinde 
Fischeln, Wilhelm Stefen, lehnte 
diese Forderung ab. Daraufhin ver-
ließen die Rheinlandnationalisten 
unter der Bemerkung, dass sie wie-
derkehren würden, sobald Krefeld 
unter ihre Kontrolle geraten sei, das 
Rathaus.
Dort richtete man sich zur Vertei-
digung des Gebäudes ein. Die Tü-
ren wurden verbarrikadiert, und die 
Ortspolizisten brachten sich in Stel-
lung. Am Nachmittag, kurz nach 15 
Uhr, sammelten sich schließlich 
die Separatisten vor dem Rathaus. 
Nachdem Krefeld in die Hände der 
Putschisten gefallen war, erhielten 
die Fischelner Separatisten weitere 
Verstärkung. Ohnehin war die po-
litische Bewegung in der Landge-
meinde mit etwa 100 Mitgliedern 
gut vertreten.
Nach dem Eintreffen der Verstär-
kung begab sich erneut eine Ab-
ordnung zu Bürgermeister Stefen 
und forderte die Übergabe des Rat-
hauses. Während der Verhandlun-
gen gelang es den Belagerern, die 
Seitentür des Rathauses zu spren-
gen und das Gebäude zu stürmen. 
Die Verteidiger wurden daraufhin 
überrannt und von den Putschisten 
entwaffnet, wobei es einigen der 
anwesenden Polizisten gelang, ihre 
Waffen geschickt zu verstecken.
Nachdem der Großteil der Angreifer 
abgezogen und lediglich eine star-
ke Rathauswache zurückgelassen 
worden war, richteten sich die Put-
schisten im Gebäude ein. Als deut-
liches Symbol des Machtwechsels 
wehte auf dem Rathausturm die 

grün-weiße Flagge des ausgeru-
fenen Rheinstaates über Fischeln. 
Außerdem wurde das Polizeibüro 
beschlagnahmt.
Bis zum Erlass neuer Anordnungen 
sollte die Verwaltung in gewohnter 
Weise weiterarbeiten. Bürgermeis-
ter Stefen erklärte sich dazu bereit, 
sofern die Separatisten ihrerseits 
nicht in die Arbeitsabläufe eingrif-
fen, was der Ortskommandant der 
Separatisten, Paul van Neuß, auch 
zusicherte. Dennoch schufen die 
neuen Machthaber parallele Ver-
waltungsstrukturen. So waren et-
wa Hermann Münks für das Res-
sort „Zeitungen, Nachrichten und 
Drucksachen“ und Peter Wagen-
heim für das „Wohnungswesen“ 
zuständig.
Wie auch andernorts war die Herr-
schaft der Separatisten in Fischeln 
vor allem durch Chaos und Plünde-
rungen gekennzeichnet. In Krefeld 
bedienten sich die neuen Machtha-
ber etwa an der städtischen Not-
gelddruckerei. Auch vor Privatei-
gentum wurde nicht Halt gemacht.
Um Unterstützung in der Bevölke-
rung zu gewinnen, richteten die Se-
zessionisten – wie etwa in der Ma-
rienschule – Volksküchen ein. Da 
ihnen die notwendigen finanziellen 
Mittel fehlten, beschafften sie die 
benötigten Lebensmittel durch Be-
schlagnahmungen. In Fischeln wa-
ren davon vor allem die Landwirte 
Engels, Frangen, Krings und Toven-
rath betroffen. Bei Frenzen wurde 
sogar der alte Bauer mit einer Pis-
tole bedroht und ein Schwein aus 
dem Stall gestohlen.
Die Herrschaft der Separatisten 
dauerte jedoch nicht lange an. 
Während sie in Krefeld bis zum 8. 
November Bestand hatte, muss-
ten die Fischelner einen Tag länger 
unter den kurzfristigen Machtha-
bern leben. Damit endete auch in 
Fischeln die Zeit der Separatisten-
unruhen des Jahres 1923, die mit 
der Ausrufung der Rheinischen 

Ein bewaffneter Separatist bewacht eine Straßenabsperrung an der Kreu-
zung von Garten- und Weststraße in Krefeld. Die Weststraße wurde später 
zu Ehren eines bei den Kämpfen um das Krefelder Rathaus gefallenen 
Oberkommissar in Schneiderstraße umbenannt; auch die Lenssenstraße 
erinnert an einen dabei getöteten Hilfspolizisten. Republik in Aachen am 21. Okto-

ber begonnen hatte und in einer 
Reihe regionaler Putschversuche 
mündete. Im Zentrum der Ausein-
andersetzungen zwischen den Se-

zessionisten und den Verteidigern 
der bestehenden Ordnung standen 
dabei die Kontrolle über die örtli-
chen Rathäuser. 

Jamie David Duponcheel
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39. Neujahrskonzert der Musikschule Krefeld
Musikalischer Jahresstart mit 150 Musikern und vielen 
Streichinstrumenten
Die Musikschule der Stadt Krefeld 
lädt zu Beginn des Jahres tradi-
tionell zum Neujahrskonzert ein 
und hat bereits zum 39. Mal ein 
unterhaltsames festliches Musik-
programm für die ganze Familie 
zusammengestellt. Das Konzert 
mit den großen Streichorchestern 
aus allen Alters- und Leistungsstu-
fen findet am Sonntag, 18. Januar, 
um 17 Uhr in der Friedenskirche 
Krefeld am Luisenplatz 1 statt. Das 
Kinderorchester, das Junge Or-
chester und das Sinfonieorchester 
der Musikschule treten unter der 
Leitung von Fachbereichsleiter 
Philip Krull auf. Als Gastensemble 
ist das Percussion-Ensemble der 
Musikschule unter der Leitung von 
Dennis Janson beteiligt und sorgt 
für besondere musikalische Ak-
zente.
Geboten wird ein Querschnitt von 
Barockmusik über Klassik, mo-
derne Streicherliteratur, Filmmusik 
und aktuelle Musik aus Rock und 
Pop. Nach einer kurzen Pause mit 
der Möglichkeit zu einem kleinen 
Umtrunk setzt das Sinfonieorches-
ter das Konzert mit der Sinfonie Nr. 
40 in g-Moll KV 550 von Wolfgang 
Amadeus Mozart in einer Bearbei-
tung von Thomas Stapf fort. Zum 
spektakulären Finale mit allen 
rund 150 Musikern ertönt wieder 
eine Überraschungsmusik. „Das 
Konzert stellt immer auch eine 
gute Gelegenheit dar, sich bei der 
Suche nach einem eigenen Wun-
schinstrument einen umfassenden 
Überblick zu verschaffen. Hier 

sind alle musikalischen Einsatz-
gebiete der Streichinstrumente 
sowie Lern- und Leistungsstufen 
des Instrumentalspiels hörbar und 
sichtbar. Die Spielfreude ist anste-
ckend, die Musiker sind nahbar, 
und der Eintritt ist kostenfrei“, 
empfiehlt Musikschulleiter Roman 
Marreck.
Veranstalter ist die Musikschule der 
Stadt Krefeld in Zusammenarbeit 
mit dem Verein der Freunde und 
Förderer der Musikschule Krefeld. 
Der Eintritt ist frei. Stattdessen wird 
um eine Spende für den Förderver-
ein gebeten, mit dessen finanzieller 
Unterstützung den Schülerinnen 
und Schülern der Musikschule re-
gelmäßig Konzerte, Orchesterfahr-
ten, Instrumentenanschaffungen 
oder soziale Projekte ermöglicht 
werden.

Frohes  
neues Jahr!
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Gazi Glasreinigung (Fenster, 
Wintergärten) hat Termine frei  
0176-41754243
Suche Eigentumswohnung von 
privat  02151-9719993
Gartengestaltung, Pflege, 
Schneiden, Pflasterarbeiten, Fa. 
Lintorf,  392011
Suche Haus von privat  01579-
2487591
Seniorenumzüge – Haushalts-
auflösungen m. Wertanrechnung 
– Räumungen – besenrein, Firma 
VEBÖ seit 1996 www.veboe.de  
02151-994437

DET + DAT

www.Fischelner-Sportverein.de

Malerbetrieb Busenbecker
Günstige u. fachgerechte Ausführung

Tel. 0172 - 26 55 75 6
www.malermeister-busenbecker.de

2101674-002

2000036-010

HÖRGERÄTE
Wo?

Bei Optik-Akustik Krischer
Kölner Str. 526 · Tel. KR 302550 

2001781-004

Gartenpfl ege · Gehölzschnitt
Baumfällung

Gärtnermeister R. Zimmermann
� KR-313611 oder 0170-3163616

2000299-003

Passbilder sofort
7,99€ Foto Fuchs

Kölner Str.550  47807 Krefeld
Tel. 02151 300 679

Donnerstag, 16. April 2026
19:00 Uhr Einlass    •    19:45 Uhr Beginn    •    Eintritt: 29,50 €

Ehrung der Kindergarde des Kinderkarneval Stahldorf 1972 e. V.

Vorverkauf:  Foto Fuchs, Kölner Straße 550,
per E-Mail unter h.krueppel@gmx.de
und www.ticketbande.de (QR-Code)

Förderverein
Adler Königshof

Kabarett in der Aula des 
Maria-Sibylla-Merian-Gymnasiums

Am Ende der Nerven ...Am Ende der Nerven ...
und noch so viel Ehe übrigund noch so viel Ehe übrig
Am Ende der Nerven ...Am Ende der Nerven ...
und noch so viel Ehe übrigund noch so viel Ehe übrig

STEPHAN BAUERSTEPHAN BAUER

2010258-001

Solvente 4-köpfige Familie sucht 
ein Haus von privat zum Kauf,  
02151-9130695
Wer hat Bedarf an einer zuver-
lässigen Mitarbeiterin 2-4 x pro 
Woche in Teilzeit? Empfang, Te-
lefon u. leichte Bürotätigkeit.  
Zuschriften an Fischelner Woche, 
c/o van Acken Druckerei & Verlag 
GmbH, Magdeburger Str. 5, 47800 
Krefeld 001/2636
Suche Mehrfamilienhaus von pri-
vat  01579-2487591
Winter- u. Wollstoffe neu einge-
troffen! Deko- u. Polsterstoffe in 
großer Auswahl, Lefarthstr. 2, Mo 
– Fr 9.30 – 18 Uhr, Do bis 18.30 Uhr 
+ nach Absprache  KR 5322383
Suche Wohnung von privat zum 
Kauf  0178-2395603

Alles auf einen Blick

TERMINE
Literaturkreis KÖB St. Clemens
Der 1. Literaturkreis „Lesen und 
lesen lassen“ in der KÖB am Cle-
mensplatz findet im neuen Jahr am 
Fr., den 9. 1. 2026 statt. Alle Lesun-
gen werden jeweils am zweiten Frei-
tag des Monats im Clemenshaus 
von 15.30 bis 17.30 Uhr angeboten. 
Zu weiteren Terminen sind alle inte-
ressierten Frauen herzlich eingela-
den neue Bücher kennenzulernen, 
die jeweils nach kurzen Erläuterun-
gen zu Inhalt u. Autor in Auszügen 
vorgelesen werden: 13. 2., 13. 3., 

15. 5., u. 12. 6.. Eine Anmeldung an 
maria-krause@arcor. de ist hilfreich, 
aber nicht zwingend notwendig.
Arbeiter-Samariter-Bund (ASB)
Wimmersweg 29, KR-Fischeln
Mo., 05. 01., 10 Uhr
Smartphone Grundkurs 1, 6 Termi-
ne, Anmeldung erforderlich unter 
der Rufnummer 93 41 70
Mo., 05. 01., 15 Uhr
Montagsklön, Offener Treff bei Kaf-
fee und Kuchen, keine Anmeldung 
erforderlich
Di., 06. 01., 15 – 17 Uhr
Digital-Café: Beratung und Aus-
tausch zu Smartphone, Tablet, 
iPhone, iPad oder Laptop, Anmel-

dung erforderlich unter der Ruf-
nummer 93 41 70
Di., 06. 01., nachmittags
Smartphoneberatung (auch für 
Tablets oder Laptops), Vereinba-
rung eines Einzeltermins unter Tel. 
93 41 70
Mi., 07. 01., 16 Uhr
PC-Kurs Tabellenkalkulation (Ex-
cel), 5 Termine, Anmeldung er-
forderlich unter der Rufnummer 
93 41 70
Mo., 12. 01., 12 Uhr
„Gemeinsam schmeckt es doch 
am besten“, Mittagstisch (5 €) mit 
einem anschließenden Vortrag „De-
menz – Depression im Alter“, An-
meldung bis 7.1. unter Tel. 93 41 70
Wanderverein VLN Krefeld
Mo., 29. 12.
Radwanderung „Start in die Woche“
Abfahrt 10 Uhr Stadtwaldeingang 
Ecke Hüttenallee/Jentgesallee, 
Fahrzeit ca. 2 Std, gemütliche Ge-
schwindigkeit bis 14 km/h. Wander-
führer Ralf Hesse, Tel. KR 56 10 49, 
u. Bernd Klein, Tel. KR 59 27 45
Nordic Walking in Fischeln
Treffpunkt 15 Uhr Persiluhr am 
Stadtpark Fischeln. Wanderstrecke 
5 km, 1 Std., eigene Stöcke. Wan-
derführer: Bärbel Stöcker, Tel. KR 
39 46 33 u. Erich Kolomaznik, Tel. 
KR 30 44 49
Nordic Walking im Stadtwald
Treffpunkt 15 Uhr Stadtwaldein-
gang (Hüttenallee / Jentgesallee), 

Wanderstrecke 5 km, 1 Std., eigene 
Stöcke. Wanderführerinnen: Marga 
Guttmann, Tel. KR 9 42 74 88 u. El-
len Klein, Tel. KR 59 27 45
Di., 06. 01.
Krippenspaziergang mit Führung 
durch die Düsseldorfer Altstadt
Abfahrt 9.31 Uhr Haltestelle Grun-
dend U 76, Preisstufe B, 8 km, 
Schlusseinkehr, Kostenanteil, An-
meldung bis 02. 01., Wanderfüh-
rerin: Lydia Weßling, Tel. 0 28 32 / 
972 07 08, lydiawessling@gmail.
com
Do., 08. 01.
Mundart im VLN: Nöijöhrkes
16.30 bis 18 Uhr im Kulturpunkt 
Friedenskirche, Luisenplatz 1. Infos: 
Bärbel Stöcker, Tel. KR 39 46 33, 
b.stoecker.vln@magenta.de
Sa., 10. 01.
Wanderung zur Burg Ingenhoven
Abfahrt 9.30 Uhr Parkplatz Bad am 
Stadtpark Fischeln mit Pkw, 12 km, 
4 Std., Einkehr mittags, Anmeldung 
bis 07. 01., Wanderführerin: Evelin 
Göhre, Tel. 01 76 – 24 91 91 53, evi.
goehre@gmx.de
Sa., 10. 01.
Wanderung vom Stadtwald zum 
Elfrather See
Treffpunkt 9.30 Uhr Stadtwaldein-
gang Deußstr., 18 km, 4,5 Std., 
Schlusseinkehr, Anmeldung bis 
07. 01., Wanderführerin: Ingrid Plü-
macher, Tel. KR 31 66 92, ingrid.
pluemacher@gmx.net

Tastoso II:
Der Vorverkauf zum Silvesterkonzert in Pax Christi beginnt
In diesem Jahr findet wieder ein 
Silvesterkonzert in Pax Christi am 
Glockenspitz 265 statt. Tastoso II 
lautet der Titel des Konzertes, das 
Klaviermusik für diverse Tastenin-
strumente präsentiert. Ada Tanir, 
Hans-Günther Bothe, Johannes 
Koch und Christoph Scholz spielen 
Solostücke und Werke für zwei und 
mehr Instrumente auf Cembalo, Or-

gel Truhenorgel und Hammerflügel. 
Auf dem Programm stehen Werke 
des 17. und 18. Jahrhunderts, u. a. 
von Antonio Soler, Johann Sebasti-
an Bach, M. Weckmann. Das Kon-
zert beginnt um 22 Uhr. Nach dem 
Konzert wird eingeladen, gemein-
sam auf das neue Jahr anzustoßen. 
Wer möchte, kann aber auch nach 
dem Konzert noch rechtzeitig nach 
Hause fahren und den Jahreswech-
sel dort genießen.

Der Eintrittspreis beträgt 15 € / er-
mäßigt 7,50 €. Eine Reservierung 
unter akzente@augustinus-krefeld.
de oder im Pfarrbüro St. Augusti-
nus: 0 21 51/ 55 85-0 wird empfoh-
len.

FISCHELNER
WOCHE

Wir veröffentlichen gerne 
Ihre Leserbriefe!
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Viehgasse 2
40670 Meerbusch-Osterath

www.auto-panhuis.de  ·  Tel. 02159 / 5247-0

2000128-001

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

2008664-002

2010132-001

Bökendonk 7 · 47809 Krefeld
Telefon (0 21 51) 156-333
Telefax (0 21 51) 156-334

info@autohaus-essers.de
www.autohaus-essers.de

Vertragshändler · Ersatzteillager · Kundendienst · Kfz-Reparaturwerkstatt

2101668-002

„Weihnachten im Schuhkarton“

Alexianer sammelten Geschenke für  
Schlaue Löffel Krefeld e. V.

Krefeld GmbH nun schon zum drit-
ten Mal Geschenke für bedürftige 
Kinder. Auch jetzt wieder stellten 
sie liebevoll gepackte Schuhkar-
tons mit Weihnachtsgeschenken 
zusammen. Das Spektrum der 
Spenden reichte von Spielzeug 
und Beschäftigungsmaterialien 
über Kleidung bis hin zu selbst Ge-
basteltem. Tanja Kirsch-Boy von 
Schlaue Löffel Krefeld e. V. nahm 
die Spenden dankbar entgegen: 
„Es ist kaum zu fassen, dass uns 
heute 117 Geschenke übergeben 
werden konnten. Dafür sind wir 
sehr dankbar. Diese Unterstützung 
bedeutet den Kindern und unseren 
Einrichtungen enorm viel.“
Schlaue Löffel Krefeld e. V. arbeitet 
mit verschiedenen Einrichtungen der 
Kinder- und Jugendhilfe zusammen 
und setzt dort an, wo Kinder ihren 
Alltag verbringen. Mit praxisnahen 
Projekten bringt der Verein gesunde 
Ernährung, Bewegung und Bildung 
direkt zu den Kindern. Ob gemein-
sames Frühstück oder Mittagessen, 
Gartenprojekte oder Sportangebote 
– die Kinder werden kontinuierlich 
begleitet, ihre Alltagskompetenzen 
gezielt gestärkt und nachhaltige Ent-
wicklungschancen geschaffen.

Christine Westphal (l.) und Tanja Kirsch-Boy (3. v. l.) von Schlaue Löffel 
Krefeld e. V. nahmen 117 Geschenke für bedürftige Kinder von den Mit-
arbeitenden der Alexianer Krefeld GmbH in Empfang. Kniend links: Die 
Mitinitiatorin der Aktion, Klinikdirektorin Dr. Kathrin Batzill. � Foto: privat

Ziel der Aktion „Weihnachten im 
Schuhkarton“ ist es, den Kindern ein 
Stück Normalität und Weihnachts-
freude zu schenken. Dazu gehören 
für viele ganz selbstverständlich 
auch Geschenke unter dem Weih-
nachtsbaum. Tanja Kirsch-Boy 
berichtet weiter: „Wir werden die 
Geschenke vor Weihnachten an die 
kooperierenden Einrichtungen wei-
tergeben und damit ganz sicher für 
viele strahlende Augen sorgen.“ Dr. 
Kathrin Batzill, Klinikdirektorin und 
Mitinitiatorin der besonderen Spen-

Im Rahmen der Aktion „Weihnach-
ten im Schuhkarton“ sammelten 
die Mitarbeitenden der Alexianer 

denaktion der Alexianer zeigt sich 
beeindruckt, dass sich so viele be-
teiligt haben: „Wir brauchten nicht 
viel Werbung zu machen. Die Hilfe 
für die Kinder hier in Krefeld, denen 
es nicht so gut geht, ist uns eine 
Herzensangelegenheit. Wir freuen 
uns schon aufs nächste Jahr.“

Beethovens „Neunte“ zum Jahresbeginn

Neujahrskonzert der  
Niederrheinischen Sinfoniker 2026
Für viele Menschen gehört sie fest 
zum Jahreswechsel dazu: die be-
rühmte Sinfonie Nr. 9 von Ludwig 
van Beethoven, die im Finale in ei-
ne Vertonung von Friedrich Schil-
lers „Ode an die Freude“ mündet. 
Die dortigen Worte „alle Menschen 
werden Brüder“ sind als Neujahrs-
wunsch nach wie vor hochaktuell. 
Dementsprechend hat GMD Mihkel 
Kütson dieses ergreifende Werk für 
das Neujahrskonzert 2026 ausge-
sucht. Dieses findet statt am Don-
nerstag, 1. Januar um 19 Uhr im 
Theater Mönchengladbach. Zuletzt 
erkling die Sinfonie übrigens am 1. 
Januar 2020 am Gemeinschafts-
theater, damals zur Feier des Beet-
hovenjahrs. Wie 2020 ergänzt Ge-

neralintendant Michael Grosse die 
Aufführung der Neunten um eine 
kurze Rezitation eines Gedichts von 
Friedrich von Schiller.
Wer den Neujahrstag gemütlich zu 
Hause verbringen, aber dennoch 
das Konzert nicht verpassen möch-
te, dem sei die Aufführung am 2. Ja-
nuar um 19 Uhr im Theater Krefeld 
empfohlen. 

FISCHELNER
WOCHE

Mit der Fischelner Woche 
sind Sie immer bestens 
informiert!

Konzertkarten sind erhältlich: 
an der Theaterkasse MG, Tel. 
0 21 66/61 51-100, theaterkasse-
mg@theater-kr-mg.de, online 
unter www.theater-kr-mg.de so-
wie am Konzerttag an der Tages-
kasse.
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Kölner Straße 177 · 47805 Krefeld 
Telefon: 02151 31 44 17

Pfarrgemeinde  
Maria Frieden

Mo., 29. 12.
St. Clemens
15 Uhr Rosenkranzgebet

Di., 30. 12.
St. Clemens
18 Uhr Hl. Messe m. Kaplan 
Lennartz

Mi., 31. 12.
St. Clemens
18 Uhr Hl. Messe m. Kaplan 
Lennartz
St. Johann
18 Uhr Hl. Messe m. Pfr. Schwarz-
müller

Do., 01. 01.
St. Clemens
18 Uhr Hl. Messe anlässlich des 
Patroziniums m. Pfr. Lucht
St. Johann
18 Uhr Hl. Messe m. Pfr. Schwarz-
müller

Fr., 02. 01.
Altenheim Saassenhof
10.30 Uhr Hl. Messe m. Pfr. Russ-
mann

Sa., 03. 01.
St. Bonifatius
17 Uhr Andacht der Sternsinger
St. Clemens
18 Uhr Hl. Messe m. Pfr. Grüntjens

So., 04. 01.
St. Clemens
9.30 Hl. Messe, 11 Uhr Tauffeier, 18 
Uhr Weihnachtssingen m. allen Chö-
ren – zum Zuhören und Mitsingen
Herz Jesu
9.30 Uhr Wortgottesfeier
St. Johann
18 Uhr Hl. Messe m. Pfr. Schwarz-
müller

Ev. Kirchengemeinde 
Krefeld-Süd

Markuskirche

Mi., 31. 12.
17 Uhr Gottesdienst zum Jahres-
ausklang m. Pfr. Jonas Siebenkotten

Do., 01.01.
10.30 Uhr Gottesdienst m. anschl. 
Frühstück m. Pfr.in Christine Grün-
hoff

So., 04. 01.
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl m. Pfarrerin Christine Grünhoff

Mi., 07. 12.
09.30 Uhr Frühstück+MEHR – Für 
unser Frühstücksbuffet bitten wir um 

einen Kostenbeitrag von 5 €. Bitte 
melden Sie sich bis 2 Tage vorher bei 
Frau Beate Nuyen an, Tel. 0 15 75-
2 26 62 69, beate.nuyen@ekir.de an. 
m. Beate Nuyen, 19 Uhr Frauentreff 
(60+) m. Susanne Teichgräber

Do., 08.01.
09.30 Uhr Krabbelstube (5. Lebens-
monat bis 3. Lebensjahr) – Spiel-
treff mit den Eltern oder Großeltern. 
Spielen, Singen, Turnen, Erfahren 
und Begreifen. Anschluss und Aus-
tausch für die Eltern m. Anne-Chris-
tin Winkelmann, 20 Uhr Chorprobe 
m. Anke Tebbe-Taenzler

Fr., 09.01.
09.30 Uhr Krabbelstube (5. Lebens-
monat bis 3. Lebensjahr) – Spiel-
treff mit den Eltern oder Großeltern. 
Spielen, Singen, Turnen, Erfahren 
und Begreifen. Anschluss und 
Austausch für die Eltern m. An-
ne-Christin Winkelmann, 18 Uhr 
Einfach-Mal-Singen Chor m. Anke 
Tebbe-Taenzler, 20 Uhr Instrumen-
talkreis m. Anke Tebbe-Taenzler

Lutherkirche

Mi., 31. 12. – So., 04. 01.
10.30 Uhr Herzliche Einladung zu 
den gemeinsamen Gottesdiensten 
in der Markuskirche

Di., 06. 01.
15 Uhr Luthercafé im Quartiersbüro 
Lehmheide – Wir treffen uns jeden 
1. Dienstag im Monat im Quartiers-
büro Lehmheide, Seyffardtstr. 83 a 
(ehemals Elektro Geiger, gegenüber 
dem Hochbunker) m. Jutta Vick und 
Ursula Riechert

Do., 08. 01.
10 Uhr Malkurs – Wir treffen uns 
jeden Donnerstag im evang. Ge-
meindezentrum der Auferstehungs-
kirche, Krefeld-Oppum, Buschdonk 
42 A – Informationen über Brigitte 
Lang, Tel. 71 16 74 m. Brigitte Lang, 
15 Uhr Strickliesel – Wir treffen uns 
jeden 2. und 4. Donnerstag in der 
kath. Kirchengemeinde Herz-Jesu, 
Königshof, Kneinstr. 62-66 – Infor-
mationen bei Ursula Riechert, Tel. 
01 76-64 30 46 66 oder Beate Nuy-
en, Tel. 31 33 10, 17 Uhr Schreib-
werkstatt – Wir treffen uns jeden 2. 
Donnerstag im Monat – Ort nach 
Vereinbarung, Herr Antranik Ace-
myan, Tel. 59 25 18

Hildegundis  
von Meer

Mo., 31. 12.
St. Nikolaus
17 Uhr Hl. Messe

Do., 01. 01.
St. Stephanus
11 Uhr Hl. Messe

Sa., 03. 01.
St. Pankratius
15.30 Uhr Andacht

So., 04. 01.
St. Stephanus
10 Uhr Hl. Messe

Mo., 05. 01.
St. Pankratius
15.30 Uhr Andacht

Mi., 07. 01.
St. Pankratius
9 Uhr Wortgottesfeier

Do., 08. 01.
St. Nikolaus
8.40 Schulgottesdienst der 
Nikolaus Schule
Abonnement
Abonnieren Sie den regelmäßig 
erscheinenden Infobrief per Mail 
unter pfarrei.hildegundis@gdg-
meerbusch.de

Pfarrgemeinde 
St. Augustinus Oppum

Mi., 31. 12.
Hl. Schutzengel
17 Uhr Hl. Messe
Pax Christi
22 Uhr Silvesterkonzert

Do., 01. 01.
Hl. Schutzengel
11 Uhr Hl. Messe

Fr., 02. 01.
Hl. Schutzengel
19 Uhr Hl. Messe 

So., 04. 01.
Hl. Schutzengel
9.30 Uhr Hl. Messe m. Einführung 
der neuen Messdiener
Pax Christi
11 Uhr Hl. Messe
St. Borromäus
11 Uhr Wortgottesfeier

Di., 06. 01.
19 Uhr Hl Messe m. Aussendung 
der Sternsinger

Do., 08. 01.
Seniorenheim Bischofstraße
15.30 Wortgottesfeier

Ev. Kirchengemeinde 
Krefeld-Oppum

Sa., 03. 01.
Auferstehungskirche
15 Uhr Grüne Witwe – Frauen aktiv

Mo., 05. 01.
Auferstehungskirche
10 Uhr StuhlGymnastik, 19 Uhr 
Donkies Big Band, 20 Uhr family of 
hope Gospelchor

Di., 06. 01.
Kreuzkirche
16 Uhr Konfirmanden, 18.30 Gym-
nastik für Frauen – rückenfreund-
liche und schonende Gymnastik 
(VHS Krefeld)

Mi., 07. 01.
Auferstehungskirche
18.30 Gymnastik für Damen – rü-
ckenfreundliche und schonende 
Gymnastik (VHS Krefeld)

mehr  
im Web!

mailto:pfarrei.hildegundis@gdg-meerbusch.de
mailto:pfarrei.hildegundis@gdg-meerbusch.de
http://www.bestattungen-vetter.de


11

�����������

Sa., 08. 01.
Auferstehungskirche
10 Uhr Malkurs, 15 Uhr Senioren-
kreis,18 Uhr Quiltgruppe, 18 Uhr 
Rock am Ring Inklusionsband (Le-
benshilfe Krefeld)

Neuapostolische Kirche 
Fischeln

47807 Krefeld, Anrather Str. 140

Mi., 31. 12.
19.30 Uhr Gottesdienst

So., 04. 01.
10 Uhr Gottesdienst

M.I.O. – 
Miteinander in Oppum

Mo., 22. 12. 2025 – 02. 01 2026
Das M.I.O – Team macht Ferien 
Das Begegnungszentrum bleibt 
vom 22. Dezember 2025 bis ein-
schließlich 3. Januar 2026 ge-
schlossen. Am 3. Januar 2026 wird 
mit dem Repaircafé (11 Uhr bis 13 
Uhr) in das neue Jahr gestartet. 
Kontakt: Hauptstr. 9, 47809 Krefeld, 
Tel. 0 21 51-6 17 95 36 o. 0 15 73-
7 55 30 01, E-Mail: mio@augusti-
nus-krefeld.de

Kapelle Klinik Königshof
Am Dreifaltigkeitskloster 16

So., 04. 01.
8.30 Uhr kath. Messe

Frühstück + Mehr am 7. Januar 2026 in der 
Markuskirche
Wir starten wieder im neuen Jahr!
Der Mittwochvormittag lädt dazu 
ein, ein etwas anderes Frühstück 
zu genießen und neue und viel-
leicht bekannte Menschen und 
Themen kennenzulernen oder an-
ders zu entdecken. Dafür lädt die 
Markuskirche Sie ganz herzlich 
am Mittwoch, 7. Januar 2026 um 
9.30 Uhr ein. Als Referentin kommt 
Pfarrerin Christine Grünhoff zum 
Thema: Die Jahreslosung 2026 
„Gott spricht: Siehe, ich mache al-
les neu!“ (Offenbarung 21,5) Eine 
kraftvolle Verheißung Gottes, die 
Trost und Hoffnung in unsicheren 
Zeiten spendet, indem sie eine 
vollständige Neuschöpfung nach 
Leid, Schmerz und Tod verspricht. 
Sie soll uns motivieren, nicht nur 
auf das Vorhandene zu blicken, 
sondern weiter auf Gottes umfas-

sende Erneuerung hoffen. Die Aus-
wahl der Losung erfolgt durch die 
ökumenische Arbeitsgemeinschaft 
der Kirchen, die eine Entscheidung 
oft bereits Jahre im Voraus fällt, um 
einen ermutigenden, tröstenden 
oder aufrüttelnden Bibelvers zu 
finden, der Menschen in ihrer Zeit 
begleitet. 
Lassen Sie uns mit Frau Grünhoff 
gemeinsam ins Gespräch darüber 
kommen. Unser Themen-Frühstück 
„Frühstück + Mehr“ ist ein Ange-
bot für alle Interessierte und jeden 
Alters. Wir bitten um einen Teil-
nehmerbeitrag von 5 €. Wir freuen 
uns auf Sie! Sie sind uns herzlich 
willkommen. Bitte melden Sie sich 
rechtzeitig für die o.g. Veranstaltung 
bei Beate Nuyen, Tel. 02151 / 31 33 
10, E-Mail: beate.nuyen@ekir.de

Markuskirche
Krippenausstellung und Kantatengottesdienst in der Markuskirche 
am 10./11. Januar 2026
Nach dem Erfolg der Krippen-
ausstellung 2024 lädt die Ev. Kir-
chengemeinde Krefeld-Süd alle 
Krippenliebhaber*innen herzlich zur 
nunmehr 11. Krippenausstellung in 
die Markuskirche ein. Am Ende der 
Weihnachtszeit, nach dem Fest 
der Heiligen Drei Könige, möchte 
die Gemeinde Weihnachtskrippen 
aus Fischeln und Umgebung noch 
einmal zum Strahlen bringen. „Wir 
freuen uns auf neue, liebevoll er-
gänzte oder bereits ausgestellte 
Krippen – ob klassisch oder origi-
nell“, lädt das Organisationsteam 
der Gemeinde ein. „Denn jede Krip-
pe erzählt ihre eigene Geschichte, 
und jedes Mal kommen neue Besu-
cherinnen und Besucher.“
Stimmungsvoller Auftakt der Aus-
stellung ist ein besonderes Ta-

schenlampen-Programm für Kinder, 
Jugendliche und alle Interessierten 
am Samstag, 10. 01. 2026, von 
19-22 Uhr. Am folgenden Sonntag 
(11. 01. 2026) ist die Krippenaus-
stellung zur gewohnten Zeit von 
11.30 Uhr bis 15 Uhr geöffnet.
Zuvor kommen im Kantatengottes-
dienst Liebhaber*innen exzellenter 
Musik auf ihre Kosten: Um 10.30 
Uhr ist der Düsseldorfer „apollo-
chor salve musica e.V.“ unter Lei-
tung von Christiane Sauer in der 
Markuskirche zu Gast. „Wir freuen 
uns auch in diesem Jahr auf ein mu-
sikalisches Highlight zum Ausklang 
der Weihnachtszeit“, so die Verant-
wortlichen der Gemeinde.
Die Gemeinde sucht interessierte 
Krippenliebhaber*innen aus Fi-
scheln und Umgebung, die ihre 

Krippen ausstellen möchten, statt 
sie auf den Dachboden zu brin-
gen. Der Aufbau findet Samstag, 
10.01.2026 von 16 bis 19 Uhr statt. 
Für die Sicherheit ist gesorgt: Die 
Krippen werden über Nacht be-
wacht. Der Abbau erfolgt am Sonn-
tag, 11.01.2026, im Anschluss an 
die Ausstellung zwischen 15 und 
16.30 Uhr.
Wir bitten um Anmeldung per E-
Mail bis Donnerstag, 07. 01. 2026 

bei Beate Nuyen: beate.nuyen@
ekir.de oder papierhaft nach einem 
der Gottesdienste (spätestens am 
04. 01. 2026).

Benötigte Angaben: Name, Adres-
se, Telefonnummer, E-Mailadresse, 
geschätzter Wert der Krippe.

Bei Fragen wenden Sie sich gerne 
an Beate Nuyen, Tel. 31 33 10, oder 
an Pfarrerin Grünhoff, Tel. 01 51-
50 50 79 53.

Holzkrippe mit Figuren der Heiligen Familie, den Drei Königen und Tie-
ren, umgeben von grünen Bäumen. Weihnachtliche Atmosphäre.

mehr  
im Web!

mailto:mio@augustinus-krefeld.de
mailto:mio@augustinus-krefeld.de
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Anja Raubinger · Gabriele Ballerstein · Gisela Borsch · Emily Zacharias 
Susanne Karg · Stefanie Schmitz

Lothar Neubauer · Helmut Höffken · Tatjana Henrich-Maluck 
Thomas Brons · Wolfgang Müller

Daass TTeaaaam der Fisccchelnnerr Wooche wünscht aallen 
eein gllückkkklichees uund erfolgreiches JJahr a

Markuskirche
Nachweihnachtliche Klänge und persönliche Segnung zum  
neuen Jahr
Am 2. Sonntag nach Weihnachten, 
dem 04. 01. 2026, lädt die Markus-
kirche zu einem besonderen Abend-
mahlsgottesdienst um 10.30 Uhr ein. 
Zum einen klingt in den Texten und 
Liedern des Sonntags das Weih-
nachtsfest stimmungsvoll nach, zum 
anderen sind alle, die mögen, einge-

laden, sich persönlich mit Handauf-
legung zum neuen Jahr segnen zu 
lassen. Im Mittelpunkt der Predigt 
von Pfarrerin Christine Grünhoff wird 
ein Ermutigungstext aus dem Jesa-
jabuch stehen. Alle, die sich zum 
Jahresbeginn stärken lassen möch-
ten, sind herzlich eingeladen!

Ev. Kirche Büderich-Osterath
BIBELGESPRÄCHE über Engel-Worte 
Die biblischen Boten schwingen 
keine langen Reden. Aber ihre Wor-
te treffen ins Herz. 7 Treffen zu 7 
Engeltexten aus der Bibel. Die Tref-
fen finden abwechselnd in Büde-
rich und Osterath statt und können 
auch einzeln besucht werden. Sie 
erfordern kein Vorwissen. Eine An-
meldung ist nicht nötig!
Leitung: Pfarrerin Dr. Maria Pfirr-
mann, Evangelische Kirchenge-
meinde Büderich-Osterath. Die 

Treffen in Büderich finden jeweils 
donnerstags von 19 – 20.30 Uhr 
in der Bethlehemkirche, Dietrich-
Bonhoeffer-Straße 9, statt.

Die Treffen in Osterath finden sonn-
tags, den 18. 01. 2026, jeweils von 
18 bis 19.30 Uhr in der evangeli-
schen Kirche, Alte Poststraße 15, 
statt. Am 28. Dezember findet das 
Treffen schon um 10 Uhr in der 
evangelischen Kirche statt.

Maria Frieden
WAGEMUT – Ökumenische Alltagsexerzitien 2026
Gestalten Sie die Fastenzeit be-
wusst und gönnen Sie sich Zeit für 
sich und mit Gott. Die Teilnehmen-
den nehmen sich täglich (ca. eine 
halbe Stunde) Zeit für Gebet und 
Betrachtung. Einmal in der Woche 
treffen sie sich zum Austausch über 
ihre Erfahrungen. Unter dem dies-
jährigen Titel WAGEMUT laden die 
fünf Wochen der Exerzitien ein, sich 
mit diesem Thema zu beschäftigen:
1. Woche: Mut beginnt mit Träu-
men, 2. Woche: Grund zum Mut, 
3. Woche: Zumutung, 4. Woche: 

Mutig aus dem Glauben leben, 5. 
Woche: Mutig weiter
Das erste Treffen findet am 
20. 02. 2026 um 18 Uhr im Cle-
menshaus – Musikzimmer unter 
der Leitung von Angela Bette statt. 
Die weiteren Termine für die Wo-
chentreffen sind: 27. 02./06. 03./ 
13. 03./20. 03/27. 03. 2026, jeweils 18 
Uhr. Kosten für das Exerzitienbuch: 
7 Euro. Anmeldung (verbindlich bis 
22. 12. 2025) beim Zentralen Pfarrbü-
ro unter Tel. 30 12 12 oder Mail: maria 
frieden.krefeld@bistum-aachen.de

Katholische Frauen Ossum-Bösinghoven
Frauengottesdienst in St. Pankratius
Die katholischen Frauen Ossum-
Bösinghoven laden sehr herzlich zu 
ihrem ersten Frauengottesdienst im 
neuen Jahr ein. Er findet am Mitt-
woch, 7. Januar, 9 Uhr in der St.-Pan-
kratius-Kirche, Von-Arenberg-Str. 35 
in Bösinghoven statt und trägt den 

Titel „Der Stern zog vor ihnen her“. Im 
Anschluss an dem Gottesdienst be-
steht die Möglichkeit zur Teilnahme 
an einem gemeinsamen Frühstück 
in der Pizzeria Capitano Totó. Hierfür 
wird eine telefonische Anmeldung 
unter Tel. 0 21 59- 64 39 erbeten.

Stimmungsvoll und vielfältig:  
Senioren-Adventsfeier in der Markuskirche

Unter dem Motto „Mit den Hirten 
auf den Weg“ hat die Markuskir-
che ältere Menschen aus der Ge-
meinde mit Begleitperson zu einer 
stimmungsvollen Adventsfeier ein-
geladen.
Bereits beim Ankommen wurden 
die etwa 150 Gäste herzlich be-
grüßt. Die liebevoll geschmückte 
Kirche strahlte eine stimmungsvolle 
adventliche Atmosphäre aus.
Mit einer besinnlichen Andacht 
führte Pfarrer Siebenkotten in das 
Thema ein: So wie die Hirten sich 
damals auf den Weg zur Krippe 
machten, seien auch heute viele 
Menschen unterwegs – suchend, 
erwartungsvoll und auf das Weih-
nachtsgeschehen hoffend.
Anschließend genossen die Gäste 
Kuchen und Kaffee, während an 
den Tischen angeregte Gespräche 
entstanden. Nicht nur rund um das 
Kaffeetrinken übernahmen die Kon-
firmandinnen und Konfirmanden 
mit Pfarrerin Siebenkotten wichtige 
logistische Aufgaben.
Der Chor unter Leitung von Orga-
nistin Anke Tebbe-Taenzler sang 
Adventslieder. Zwischendurch 
wurden bekannte Weihnachtslieder 
gemeinsam gesungen, was die Ge-
meinschaft weiter stärkte. Für einen 
lebhaften Programmpunkt sorgten 

die Theaterkinder von Christina 
Beyerhaus. Sie präsentierten eine 
Szene, die zwei Lebens-Haltungen 
gegenüberstellte: die freundliche, 
hoffnungsvolle Sicht der Menschen 
aus dem Ort namens „Glück“ – und 
den missmutigen, zweifelnden Blick 
ihrer Nachbarn aus dem Dorf „Un-
glück“. Die spielerische Darstellung 
fand großen Anklang und brachte 
viele Gäste zum Schmunzeln.
Im weiteren Verlauf des Programms 
las Pfarrerin Grünhoff eine ad-
ventliche Hirtengeschichte vor. 
Beate Nuyen und Ehrenamtliche 
des Senioren-Besuchsdienstes 
präsentierten einen Dialog über 
die Weihnachtsgeschichte. Darin 
wurde die biblische Erzählung aus 
dem Lukas-Evangelium gedanklich 
verbunden mit den Wegen, die wir 
heute in der Advents- und Weih-
nachtszeit gehen.
Am Ende des Nachmittags äu-
ßerten viele Besucher große Zu-
friedenheit über die gelungene 
Veranstaltung. Als Begleiter durch 
das kommende Jahr erhielten alle 
Gäste einen Tischkalender und ei-
nen von einer Besucherin selbstge-
bastelten Stern.
Nach dem Segen machten sich al-
le zufrieden und dankbar auf den 
Heimweg.

Gemeinschaft in festlichem Ambiente – ein herzlicher Moment bei 
Kaffee und Kuchen inmitten der beeindruckenden Architektur der 
Markuskirche. � Foto: privat

mailto:mariafrieden.krefeld@bistum-aachen.de
mailto:mariafrieden.krefeld@bistum-aachen.de

